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Pro Generika-Marktdatenservice: 
Generika steigern Absatz - und verlieren Umsatzanteile 
 
Obwohl mehr denn je Generika von Ärzten verordnet und in Apotheken 
abgegeben werden, haben die qualitativ hochwertigen aber preiswerten 
Folgeprodukte patentfrei gewordener Arzneimittel erneut Umsatzanteile 
im Arzneimittelmarkt der Gesetzlichen Krankenversicherung (GKV) verlo-
ren. Von Januar bis November 2009 waren 62 Prozent aller an GKV-
Versicherte auf ärztliches Rezept abgegebenen Arzneimittel Generika. 
Dies entspricht einer Zunahme von 2 Prozentpunkten gegenüber dem Vor-
jahreszeitraum. Im Segment der patentfreien Wirkstoffe (generikafähi-
ger Markt) lag die so genannte Generikaquote sogar bei 81 Prozent (von 
Januar bis November 2008 waren es 78 Prozent). 
 
Dennoch sank als Folge des anhaltenden Preiswettbewerbs der Wertanteil 
der Generika an den Arzneimittelausgaben auf Basis des Apothekenver-
kaufspreises um einen Prozentpunkt auf 28 Prozent. Legt man den Abga-
bepreis der pharmazeutischen Unternehmungen zugrunde (ohne Han-
delsaufschläge und Mehrwertsteuer) mussten die Krankenkassen sogar nur 
21 Prozent ihrer Ausgaben für Generika aufbringen.  
 
Alle diese Zahlen basieren auf den offiziellen Listenpreisen, die jedoch 
die tatsächlichen Arzneimittelausgaben der gesetzlichen Krankenkassen 
nicht mehr korrekt widerspiegeln. Tatsächlich gab die GKV noch deutlich 
weniger für Generika aus. Denn durch die Arzneimittelrabattverträge 
erhalten die Kassen von den Unternehmen weitere Preisnachlässe, deren 
genaue Höhe zwar ihr Geheimnis bleibt, die aber die Erlöse der Herstel-
ler zusätzlich zum Preiswettbewerb nochmals dramatisch reduzieren.  
 
Mehr über die Entwicklung des Arzneimittelmarktes kann man online über 
den Marktdatenservice von Pro Generika erfahren, den der Branchenver-
band ab sofort unter www.progenerika.de mit den aktualisierten Zahlen 
des Monats November 2009 bereithält. Die Daten basieren auf Berech-
nungen der unabhängigen Marktforschungsinstitute IMS HEALTH und IN-
SIGHT Health.  
 
Mit seinem Marktdatenservice trägt Pro Generika dazu bei, die Transpa-
renz der Arzneimittelausgaben der Gesetzlichen Krankenversicherung zu 
erhöhen. 
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